
 

 

Da geht im Herzen aller die Sonne auf 
Durch unsere ÖGL-Aktivitäten wurde viel Stimmigkeit ermöglicht 
 
Die Gehirnforschung belegt eindeutig, dass Singen und Musizieren unser Gehirn nachhaltig 
prägen und erwiesenermaßen die Sprachfähigkeit, die emotionale Kompetenz und seelische 
Zufriedenheit fördern, deshalb haben wir vor gut einem Jahr wieder 2 Benefizkonzerte 
veranstaltet. Einerseits als genussvolles Innehalten für das Publikum und andererseits war es 
uns ein Anliegen, mit dem Erlös Projekte für die musikalische Persönlichkeitsförderung von 
Kindern im Sinne eines Kohärenzgefühls anzuregen. 
 
Heute können wir von ganz schönen Umsetzungen berichten: 
 
Der Kinderchor von St. Marien nutzte den erhaltenen 
Benefizerlös und organisierte im vorigen Sommer erstmals 
Kindersingtage. Dazu gesellten sich auch drei 
Flüchtlingskinder der Gemeinde, die nicht nur neue Freude am 
Singen fanden, sondern auch begeistert waren über die 
Freizeitaktivitäten. So wurden Glasbläser in Schwanenstadt 
besucht, der Pöstlingberg in Linz und die Wasserrettung am 
Pichlinger See. Als Abschluss gab es ein kleines Konzert für die 
Eltern und Geschwister, das mit lukullischen Grillköstlichkeiten 
einen netten gemeinsamen Ausklang fand. 
 
Auch in der Linzer Dompfarre startete ein Miteinander Singen und Musizieren. Es gibt eine 
Menge Orff-Instrumente und der Kindersingkreis wünscht sich noch eine fröhliche, engagierte 
musikalische Leitung für regelmäßige Treffen. Sehr schön ist die Initiative einiger Eltern, 
gemeinsam mit ihren Kindern wiederholt bei der Familienmesse zu musizieren! 
 

Als ganz besonders gelungenes Projekt ist die 
Musikvolksschule Bregenz Stadt hervorzuheben, 
die den erhaltenen Betrag dafür nutzte, um mit der 
ganzen Volksschülerschar als Jahresprojekt das 
„Urwald Musical“ (von Imke Frobeen / Klaus Steiner) 
zu entwickeln. 
 
Im abgelaufenen Schuljahr wurde das Thema in allen 
Klassen und fast allen Gegenständen integriert. Der 
Regenwald und Umweltthemen, die Arterhaltung der 
verschiedenen Tiere wurden behandelt, in Zeichnen 
und Werken ein beeindruckendes Bühnenbild 
hergestellt und in Deutsch, Musik und Turnen Gesang, 
Tanz und Schauspiel erarbeitet. Es wurde mit Eifer 
klassenübergreifend gesungen, gespielt, getanzt, 
musiziert, gemalt, gebastelt, genäht, gewerkt und 
aufgebaut. 
 
An der Schule konnte das ganze Schuljahr über 

beobachtet werden wie ein richtiges Gesamtkunstwerk geschaffen wurde, an dem jede 
Schülerin, jeder Schüler, jede Lehrkraft, die Schulleitung, der Schulwart und der Elternverein 
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großartig zusammenwirkten und zu Sommerbeginn in fünf fantastisch guten Aufführungen alle 
170 Kinder auf der Bühne standen! 
 
Die Kinder überzeugten in tolle Auftritten als Affen, Elefanten, Waldameisen, Raubkatzen, 
Paradiesvögel, Faultiere, Waldarbeiter, Steppenkinder, Erzähler, Sänger, Bühnentechniker -- 
wahrlich, es war ein Erlebnis! Gemäß dem Musical-Hit „Über‘m Urwald geht die Sonne auf“ 
lässt sich zusammenfassend sagen:  
 
Bei so viel Stimmigkeit und Verbundheitsgefühl geht im Herzen aller die Sonne auf! 
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